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Öffentliche Bekanntmachung nach § 5 UVPG 
Rhein-Erft-Kreis, Der Landrat 

Az.: 70-6/05/0007/20/Rö 
 

Gemäß § 5 Satz 2 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) vom 
24.02.2010 (BGBl. I S. 94) in der zurzeit gültigen Fassung wird hiermit folgendes 
bekannt gegeben. 
 
Die Firma Shell Deutschland Oil GmbH 
vertreten durch Artelia GmbH 
Alter Teichweg 23A 
22081 Hamburg 
 
hat folgendes Vorhaben beim Landrat des Rhein-Erft-Kreises in der Gemarkung 
Wesseling, Flur 17, Flurstück 4593, Ahrstr. 99, 50389 Wesseling beantragt: 
 
Errichtung und Betrieb einer LNG (Liquefied Natural Gas) - Betankungsanlage für 
LKW sowie Lagerung tiefkaltverflüssigtes Erdgas (hier: max. 29,9 t) nach § 4 des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG).  
 
Die Firma Shell Deutschland Oil GmbH vertreten durch Artelia GmbH beabsichtigt 
die Erweiterung der vorhandenen Tankstelle durch die Errichtung und den Betrieb 
einer LNG-Tankstelle, welche dem Befüllen von Kundentanks mit LNG bei einer 
vordefinierten Temperatur (Sättigungsdruck) dient. Die LNG-Betankungsanlage ist 
auf den vollautomatischen, personenlosen 24-Stunden-Betrieb mit 
Fernüberwachung und -steuerung ausgelegt.  
Das tiefkaltverflüssigte Erdgas wird in einem dazugehörigen oberirdischen LNG-
Lagertank gelagert.  
 
Die Hauptbestandteile der Anlage sind: 

• die Befüllung 

• der LNG-Speicher (124 m3) mit integriertem Wärmetauscher zur Kühlung 

• die LNG Pumpe mit Sättigungssystem 

• der LIN Speicher (17 m3) mit Befüllanschluss 

• der Technikcontainer 

• die 2 LNG Zapfsäulen 

• das OPT-Terminal zur Bezahlung und Kommunikation 
 
In der Anlage 1 zum UVPG sind „Anlagen, die der Lagerung von Stoffen oder 
Gemischen, die bei einer Temperatur von 293,15 Kelvin einen absoluten 
Dampfdruck von mindestens 101,3 Kilopascal und einen Explosionsbereich mit Luft 
haben (brennbare Gase), in Behältern oder von Erzeugnissen, die diese Stoffe oder 
Gemische z. B. als Treibmittel oder Brenngas enthalten, dienen, ausgenommen 
Erdgasröhrenspeicher und Anlagen, die von Nummer 9.3 erfasst werden, mit einem 
Fassungsvermögen von 3 t bis weniger als 30 t“, unter der Ziffer 9.1.1.3 aufgeführt 
und in der Spalte 2 mit „S“ gekennzeichnet. Es ist danach eine standortbezogene 
Vorprüfung zur Feststellung der UVP-Pflicht durchzuführen.  
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Gemäß § 7 Absatz 2 UVPG ist zu prüfen, ob bei dem Vorhaben besondere örtliche 
Gegebenheiten gemäß den in Anlage 3 Nr. 2.3 zum UVPG aufgeführten 
Schutzkriterien vorliegen.  
 
Zusätzlich wurde unter Berücksichtigung der in Anlage 3 aufgeführten Kriterien 
geprüft, ob das Vorhaben erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann, 
die die besondere Empfindlichkeit oder die Schutzziele des Gebietes betreffen.  
 
Die Prüfung des Vorhabens hat insgesamt ergeben, dass keine besonderen örtlichen 
Gegebenheiten und keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen vorliegen.  
Somit besteht keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung.  
 
 
 
Bergheim, den 17.09.2020 
Im Auftrag 
 
gez. Röttgerkamp  
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Öffentliche Bekanntmachung 

Vorschläge für die Wahl des Ausschusses für Kinder, Jugend und Familie der Kreisstadt 
Bergheim 

Im Anschluss an die am 13.09.2020 erfolgte Kommunalwahl wird der neu gebildete Rat der 
Kreisstadt Bergheim unter anderem die stimmberechtigten Mitglieder im Ausschuss für 
Kinder, Jugend und Familie für die Dauer seiner Wahlzeit wählen. 

Nach §71 Abs. 1 Ziffer 2 des Sozialgesetzbuches (SGB) VIII vom 26.06.1990 (BGBl. I S. 
1163), in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 4 Abs. 2 Satz 1 der Satzung für 
das Jugendamt der Kreisstadt Bergheim vom 02.07.2020, gehören dem Ausschuss für Kinder, 
Jugend und Familie 6 stimmberechtigte Mitglieder an, die von den im Bereich des 
Jugendamtes wirkenden und nach § 75 SGB VIII anerkannten Trägern der freien Jugendhilfe 
vorgeschlagen werden. Insgesamt müssen gem. § 4 Abs. 4 des Ersten Gesetzes zur 
Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes- AG-KJHG- vom 12.12.1990 (GV NRW 
S.664/SGV NRW 216), in der derzeit gültigen Fassung, mindestens 12 Personen als 
Mitglieder und 12 Personen als persönliche Stellvertreter*innen vorgeschlagen werden. 
Hierbei ist ein paritätisches Geschlechtsverhältnis anzustreben. 

Zum stimmberechtigten Mitglied des Ausschusses für Kinder, Jugend und Familie können nur 
Personen gewählt werden, die nach den Vorschriften des Kommunalwahlgesetzes dem Rat 
angehören könnten. Die/ der zu Wählende muss u.a. mindestens das 18. Lebensjahr vollendet 
und seinen Hauptwohnsitz seit mindestens 3 Monaten im Bereich der Kreisstadt Bergheim 
haben. 

Vorschläge der Wohlfahrts- und Jugendverbände sind gemäß § 4 Abs. 4 AG-KJHG 
entsprechend der Bedeutung ihrer Arbeit für die Jugendhilfe im Bereich des Jugendamtes 
angemessen zu berücksichtigen. 

Vorschläge werden schriftlich bis spätestens 21.10.2020 an folgende Adresse erbeten: 
Der Bürgermeister, Fachbereich Jugend und Bildung, Frau Limburg, Bethlehemer Straße 9-
11, 50126 Bergheim (alternativ auch möglich per Fax an 02271-89-71-498 oder e-mail an 
andrea.limburg@bergheim.de). 
Die einzelnen Vorschläge müssen folgende Angaben enthalten: 

1. Angaben zum vorschlageberechtigten Träger, Ansprechpartner und Anschrift 
2. Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift und Beruf des vorgeschlagenen 

stimmberechtigten Mitglieds 
3. Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift und Beruf des vorgeschlagenen 

stellvertretenen Mitglieds 
 
 
Bergheim, den 21.09.2020     Der Bürgermeister  
        Im Auftrag 

gez. Huge                           
Leiterin des Jugendamtes der 
Kreisstadt Bergheim 
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Wahlbekanntmachung 
 
 

1. Am 27. September 2020 findet die Stichwahl für die Wahl der Landrätin/des Landra-
tes des Rhein-Erft-Kreises statt.  
 
Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 
 

2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. 
 

Das Gebiet der Stadt Bedburg ist in 18 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt, wobei der 
Wahlbezirk 010 unterteilt ist in die Stimmbezirke 011 und 012, der Wahlbezirk 070 in 
die Stimmbezirke 071 und 072, der Wahlbezirk 080 in die Stimmbezirke 081 und 082 
und der Wahlbezirk 150 in die Stimmbezirke 151 und 152.  
 
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 15. August 
2020 bis 23. August 2020 übersandt worden ist, sind der Stimmbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte sein Wahlrecht ausüben kann. 
 
Die Briefwahlvorstände treten zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben um 12:30 Uhr in der 
Grundschule Kaster, Harffer Schloßallee 1, 50181 Bedburg, zusammen. Die Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses erfolgt in den Stimmbezirken.  
 
 
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.  
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorgelegt werden. Das Wahlrecht kann 
aber auch bei Verlust der Wahlbenachrichtigungskarte ausgeübt werden. Ein gültiger 
Ausweis ist zur Wahl mitzubringen, damit sich der Wähler auf Verlangen über seine 
Person ausweisen kann. Die Wahlbenachrichtigung berechtigt nicht zur Stimmab-
gabe in einem anderen Wahlraum.  
 
Gewählt wird mit amtlichem Stimmzettel, der im Wahlraum bereitgehalten wird. 
 
 
Der Wähler hat für die Landratswahl eine Stimme. Auf dem Stimmzettel kann nur 
ein Bewerber für das Amt der Landrätin/des Landrates gekennzeichnet werden. Der 
Stimmzettel ist weiß oder weißlich mit schwarzem Aufdruck. 
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er durch ein auf den Stimmzettel 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewer-
ber sie gelten soll. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und auch dort so zu-
sammengefaltet werden, dass bei der Abgabe von Umstehenden nicht erkannt wer-
den kann, wie er gewählt hat. 
 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermitt-
lung und Feststellung der Wahlergebnisse sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 
 
 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl, für die der Wahlschein 
ausgestellt ist, 
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 a) 

 
b) 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk oder 
 
durch Briefwahl teilnehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. 

 
Der Wahlschein ist bei der Gemeinde zu beantragen. Mit dem Wahlschein werden 
dem Wahlberechtigten die Briefwahlunterlagen (amtlicher Stimmzettel des Wahlbe-
zirks, amtlicher Stimmzettelumschlag, amtlicher Wahlbrief und ein Merkblatt für die 
Briefwahl) übersandt. 
 
Der Wahlbrief mit dem Stimmzettel - im verschlossenen Stimmzettelumschlag - und 
dem unterschriebenen Wahlschein ist so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle zu übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 16:00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben 
(§ 25 Kommunalwahlgesetz (KWahlG)). 
 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 
Bedburg, den 17. September 2020   
 
Stadt Bedburg 
Der Bürgermeister 
 
 
Solbach 
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Bekanntmachung
des Ergebnisses der Wahl des/der Bürgermeisters/in

der Stadt Bedburg am 13.09.2020

Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Wahl des/der Bürgermeisters/in festgestellt hat, wird dieses
gem. §§ 35 und 46b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) i.V.m. §§ 63 und 75a der Kommunalwahlordnung
(KWahlO) hiermit bekanntgegeben.

Wahlberechtigte 20.304

Wähler/innen 12.489

Ungültige Stimmen 187

Gültige Stimmen 12.302

Von den gültigen Stimmen entfielen auf
Bewerber/in (Name)
Geburtsjahr
Name/n der Partei/en oder Wähler-
gruppe/n, Kennwort

PLZ, Wohnort
E-Mail / Postfach

Stimmen

1. Stupp, Michael
1975
Christlich Demokratische Union
Deutschlands (CDU)

50181 Bedburg
michael.stupp@cdu-bedburg.de / -

3.328

2. Solbach, Sascha
1980
Sozialdemokratische Partei Deutsch-
lands, Freie Wählergemeinschaft Bed-
burg (SPD, FWG)

50181 Bedburg
sascha.solbach@online.de / -

8.974

Der Wahlausschuss stellte fest, dass der/die Bewerber/in Solbach, Sascha (Wahlvorschlag Nr. 2) mit 8.974
Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf sich vereinigt hat und diese/r damit
gewählt ist.

Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl
- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teil-

genommen haben, sowie
- die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also bis zum 21.10.2020, einschließlich, Ein-
spruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gem § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis
c) KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich
zur Niederschrift zu erklären.

Bedburg, den 18.09.2020

Brabender/Wahlleiterin

14



Bekanntmachung
des Ergebnisses der Ratswahl

der Stadt Bedburg am 13.09.2020

Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Ratswahl festgestellt hat, wird dieses gem. § 35 des Kommu-
nalwahlgesetzes (KWahlG) i.V.m. § 63 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntgegeben.

Wahlberechtigte 20.304

Wähler/innen 12.485

Ungültige Stimmen 264

Gültige Stimmen 12.221

Die gültigen Stimmen verteilten sich auf die Parteien/Wählergruppen/Einzelbewerber wie folgt:

Zahl der StimmenPartei, Wählergruppe,
Einzelbewerber/in absolut v. H.

CDU 4155 34,00

SPD 5086 41,62

FWG 1658 13,57

GRÜNE 874 7,15

FDP 448 3,67

Insgesamt 12221 100

Folgende Bewerber/innen wurden gewählt:

1. in den Wahlbezirken
Wahlbezirk Bewerber/in Geburts-

jahr
PLZ, Wohnort
E-Mail / Postfach

0010 Rath/Gom-
mershoven und
Bedburg (teil-
weise)

Grotzke, Wolf-
gang, SPD

1957 50181 Bedburg
wolfgang_grotzke@freenet.de / -

0020 Kirdorf Dreikhausen,
Angelika, CDU

1961 50181 Bedburg
adreikhausen@unitybox.de / -

0030 Blerichen I Horn, Heinz-
Gerd, SPD

1954 50181 Bedburg
heinz-gerd-horn@t-online.de / -

0040 Blerichen II Nitsche, Rudolf,
SPD

1963 50181 Bedburg
rudolf.nitsche@vodafone.de / -

0050 Bedburg I Drexler, Peter-
Josef, SPD

1951 50181 Bedburg
pit-jupp.drexler@gmx.net / -

0060 Bedburg II Dr. Kippels,
Georg, CDU

1959 50181 Bedburg
dr-georg-kippels@t-online.de / -

0070 Bedburg III
und Broich

Schüller, Bernd,
CDU

1958 50181 Bedburg
BEDEEL@t-online.de / -

0080 Bedburg IV,
Lipp (teilweise)

Hense-
ler-Imgrund,
Marga, SPD

1953 50181 Bedburg
Marga-Henseler-Imgrund@outlook.de / -

0090 Lipp/Millen-
dorf

Herzog, Sven,
SPD

1990 50181 Bedburg
sven-oliver.herzog@gmx.de / -
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Wahlbezirk Bewerber/in Geburts-
jahr

PLZ, Wohnort
E-Mail / Postfach

0100 Kaster I Spix, Peter, SPD 1959 50181 Bedburg
Peterannemieke@aol.com / -

0110 Kaster II Macek, Joline,
SPD

1979 50181 Bedburg
Joline.macek@gmail.com / -

0120 Kaster III Pawlowski, Klaus,
SPD

1953 50181 Bedburg
kpawlowski@gmx.net / -

0130 Kaster IV Lambertz,
Michael, SPD

1972 50181 Bedburg
lambertz.michael@web.de / -

0140 Königsho-
ven I

Coumanns,
Bernd, SPD

1975 50181 Bedburg
Bernd_Coumanns@web.de / -

0150 Königsho-
ven II, Pütz

Imbery, Michaela,
CDU

1966 50181 Bedburg
michaelaimbery@gmail.com / -

0160 Kirch-/Grot-
tenherten I

Spielmanns, Karl
Heinz, FWG

1967 50181 Bedburg
kspielmanns@t-online.de / -

0170 Kirch-/Grot-
tenherten II

Moritz, Friedel,
SPD

1964 50181 Bedburg
friedelmoritz@aol.com / -

0180 Kirch-/Klein-
troisdorf

Renner, Achim,
CDU

1969 50181 Bedburg
achimrenner@yahoo.de / -

2. aus den Reservelisten
Partei / Wähler-
gruppe

Kandidat
Mandat

Geburts-
jahr

PLZ, Wohnort
E-Mail / Postfach

CDU Stupp, Michael
Reservelisten-
platz 1

1975 50181 Bedburg
michael.stupp@cdu-bedburg.de / -

CDU van Cleef, Gud-
run
Reservelisten-
platz 2

1973 50181 Bedburg
gudrunvc@gmx.de / -

CDU Ropertz, Sascha
Reservelisten-
platz 3

1989 50181 Bedburg
Sascha.Ropertz@web.de / -

CDU Plum, Ilona
Reservelisten-
platz 5

1954 50181 Bedburg
hgplum@netcologne.de / -

CDU Vogelsang,
Louisa
Reservelisten-
platz 6

1996 50181 Bedburg
louisa.vogelsang@gmail.com / -

CDU Skomrock,
Michael
Reservelisten-
platz 7

1978 50181 Bedburg
MSkomrockBedburg@t-online.de / -

CDU Förster, Herbert
Reservelisten-
platz 8

1951 50181 Bedburg
herbert.foerster.cdu.rath@web.de / -

SPD Janke, Carola
Reservelisten-
platz 4

1977 50181 Bedburg
janke.carola@gmx.net / -
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Partei / Wähler-
gruppe

Kandidat
Mandat

Geburts-
jahr

PLZ, Wohnort
E-Mail / Postfach

SPD La Noutelle, Mar-
kus
Reservelisten-
platz 7

1975 50181 Bedburg
lanoutelle@eclipso.de / -

SPD Momburg, Chris-
tian
Reservelisten-
platz 9

1960 50181 Bedburg
nc-momburch@netcologne.de / -

FWG Giesen, Markus
Reservelisten-
platz 1

1974 50181 Bedburg
markus.giesen@unitybox.de / -

FWG Merx, Stefan
Reservelisten-
platz 2

1982 50181 Bedburg
stefan.merx@arcor.de / -

FWG Steffens, Albert
Reservelisten-
platz 3

1963 50181 Bedburg
as@netbedburg.de / -

FWG Merx, Wolfgang
Reservelisten-
platz 4

1989 50181 Bedburg
wolfgang.merx@icloud.com / -

GRÜNE vom Berg, Jochen
Reservelisten-
platz 1

1952 50181 Bedburg
jvb@netcologne.de / -

GRÜNE Wienand, Ewald
Maria
Reservelisten-
platz 2

1957 50181 Bedburg
ewald-maria-wienand@posteo.de / -

GRÜNE Robertz, Susanne
Reservelisten-
platz 3

1971 50181 Bedburg
susannenoleja@gmail.com / -

FDP Hoffmann, Wil-
helm
Reservelisten-
platz 1

1961 50181 Bedburg
wisi_hoffmann@gmx.de / -

Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl
- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teil-

genommen haben, sowie
- die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also bis zum 21.10.2020, einschließlich, Ein-
spruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gem § 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis
c) KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich
zur Niederschrift zu erklären.

Bedburg, den 18.09.2020

Brabender/Wahlleiterin
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Niederschrift über die Sitzung des Wahlausschusses
zur Feststellung des Wahlergebnisses und der Zuteilung der Sitze

Pulheim, 15.09.2020

Ferner waren zu en

Ort und Zeit der Sitzung sowie Tagesordnung waren nach § 6 Absatz 2 Satz 1 der Kommunalwahlord-
nung bekannt gemacht worden.

Der Wahlausschuss nahm Einsicht in die Wahlniederschriften und in die als Anlage beigefügte Zusam-
menstellung der Ergebnisse.

Der Wahlausschuss nahm folgende rechnerische Berichtigungen in den Feststellungen der Wahlvor-

stände vor:

Familienname, Vorname Wohnort

1 Batist, Jens
nicht benannt

Pulheim als Vorsitzende(0
als stellv. Vorsitzende(r)

2 Auf der Landwehr, Peter
S€hmil*€€rd-Pe&er

Pulheim
Pulheim

als Beisitze(in)
als stellv. Beisitzer(in)

3 Ded(..ra€nicmb
Schüler, Anita

Pulheim
Pulheim

als Beisitze(in)
als stellv. Beisitze(in)

4 Groth, Klaus
A.&nelh#l

Pulheim
Pulheim

5 Lugt, Walter
förecrrllerita

Pulheim
Pulheim

Michatz, lVlanfred
Yeit-Uet€.r

Pulheim
Pulheim

7 Dr. Nellesen, Sebastian
S.h*itffi

Pulheim
Pulheim

Rehmann, Elisabeth
+hei€.rFtAl€.:.f

Sommer, Frank
e6Uie*-Sytila

als Beisitze(in)
als stellv. Beisitze(in)

10 Wollenschein, Brigitte
1*€.d..hF8Igil

Pulheim
Pulheim

als Beisitzer(in)
als stellv. Beisitzer(in)

11 Prof. Dr. Wo(mann, Martin
{i{taqfsrit

als Beisitzer(in)
als stellv. Beisitze(in)

FunktionFamilienname, Vomame

als Schriftführer/in1

als Hilfskraft2

Anlage 26a
zu § 61 Absatz 5 Satz 1 KWahlO

t.

[.

Zur Feststellung des Ergebnisses der Wahl der Vertretung der Stadt Pulheim am 1 3.09.2020 trat heute,
am '15.09.2020 nach ordnungsgemäßer Einladung der Wahlausschuss zusammen.

Es waren erschienen:

lFunktion

I 
als Beisitze(in)

lals stellv. Beisitzer(in )

] als Beisitze(in)
I als stellv. Beisitze(in)

6. I als Beisitze(in)
I als stellv. Beisitze(in)

I als Beisitze(in)

I als stellv. Beisitze(in)

8. I als Beisitze(in)

I als stellv. Beisitze(in)
Pulheim

leutr,"i.
9. Pulheim

Pulheim

Pulheim
Pulheim

Müller-Beyreiß, Andreas
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Er trug Bedenken vor gegen die folgenden Entscheidungen der Wahlvorstände über die Gültigkeit oder
Ungültigkeit von Stimmzettelnl

lll. Wahlergebnis auf Grund der relativen Mehrheitswahl

Die Wahl in den Wahlbezirken hatte das aus der Anlage _ (s. die beigefügte Aufstellung gemäß
Anlage 25 KWahlO) ersichtliche Ergebnis. Hiernach sind in den einzelnen Wahlbezirken folgende
Bewerber/innen direkt gewählt:

lV. Wahlergebnis auf Grund des Verhällnisausgleichs aus den Reservelisten

lm Wahlgebiet verteilen sich die gültigen Stimmen auf die Parteien, Wählergruppen und die Einzel-
bewerber/innen, wie aus der Anlage ....... (s. die beigefügte Aufstellung gemäß Anlage 25a KWahlO)

Wahlbezirk Bewerber/in

01.0 Sinnersdorf Schüler, Anita Brigida, CDU

02.0 Sinnersdorf Dr. Nellesen, Sebastian, CDU

Kuijpers, Mark Martinus Petrus, CDU

04.0 Stommeln/Stommelerbusch Wrede, Claudia l\,,laria Gertrud, CDU

05.0 Stommeln Buchholz, Elisabeth Helene, CDU

06.0 Stommeln Schmitz, Maria Margarete, CDU

Schroll, Thomas, CDU

08.0 Pulheim Rehmann, Elisabeth, CDU

09.0 Pulheim Lauterbach, Gert Ernst, CDU

10.0 Pulheim Erven, Heike, CDU

1 '1 .0 Pulheim Theisen, Werner Heinrich, CDU

12.0 Pulheim

13.0 Pulheim Decker, Benjamin, CDU

14.0 Pulheim Kehr, Hans Willi, CDU

15.0 Pulheim Pullem, Dorothee Elisabeth, CDU

16.0 Pulheim Kahsnitz, Klaus l\,4ichael, CDU

17.0 Geyen Winkler, Manfred, CDU

Schmidt, Thorsten Werner, CDU

19.0 Brauweiler Weyergans, Michael Andreas Matthias, CDU

20.0 Brauweiler Michatz, Manfred, CDU

21 .0 Brauweiler Schmitz, Hermann, CDU

22.0 Brauweiler Ehlen, Mathilde Ottilie, CDU

23.0 Dansweiler Lugt, Walter Matthias, SPD

24.0 Geyen/Sinthern/Manstedten Winkler, Dorothea Sophia, CDU

Zahl der StimmenPartei, Wählergruppe,
Einzelbewerber/in

absolut v. H.

CDU 96'14 36,28

ersichtlich, wie fol t:

03.0 Sinnersdorf

07.0 Stommeln

Werner, Andrea, CDU

18.0 Sinthern

1.
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22,78

GRÜNE 21 ,00

BVP 7,56

FDP 6,17

AfD 3,98

DIE LINKE ))a
lnsgesamt 100

2

3

Am Verhältnisausgleich nehmen nicht teil die Einzelbewerber/innen und folgende ParteienMähler-
gruppen, weil für sie keine Reserveliste zugelassen ist: -

Durch Abzug der Stimmen dieser Einzelbewerber/innen, Parteien oder Wählergruppen von der
Gesamtstimmenzahl (s. Nummer 1)wird die bereinigte Gesamtstimmenzahl der am Verhältnisaus-
gleich teilnehmenden ParteienMählergruppen errechnel: Gesamtstimmenzahl 26503 minus Stimmen-
zahl der Einzelbewerber/innen und Parteien/Wählergruppen, die am Verhältnisausgleich nicht teilneh-
men 0 = bereinigte Gesamtstimmenzahl 26503

Die Ausgangszahl der Sitze für die SiEverteilung und den Verhältnisausgleich aus den Reservelisten
(Mindestzahl der Sitze nach § 3 Absatz 2 des Gesetzes ggf. abzüglich der Sitze, die auf Einzelbe-
werber/innen und auf Bewerber/innen von Parteien oder Wählergruppen entfallen sind, für die keine
Reservelisten zugelassen worden sind) beträgt: 48

Der Zuteilungsdivisor, der sich aus der Teilung der bereinigten Gesamtstimmenzahl durch die Aus-
gangszahl der Sitze ergibt, beträgt 552,1458 (Angabe mit vier Stellen hinter dem Komma)

Auf Grund dieses Zuteilungsdivisors stehen den Parteien und Wählergruppen nach dem Divisorver-
fahren mit Standardrundung die folgenden Sitze zu:

Tabelle 1

7. Entfällt (da so viele Sitze vergeben wurden, wie die Ausgangswahl vorsieht)

Da die Partei/Wählergruppe CDU in den Wahlbezirken mehr Sitze effungen hat, als ihr nach dem
Verhältnisausgleich zustehen, war die Ausgangszahl der Sitze zu erhÖhen (§ 33 Abs. 3 des Gesetzes).

Die ParteiMählergruppe CDU hat mit 23 zu 17 SiEen ein Verhältnis von 1.3529 eneicht.

Die Partei/vvählergruppe CDU hat danach mit 1.3529 das günstigste Zahlenverhältnis.

lhre (CDU) Sitzzahl (= Direktmandate) 23 multipliziert mit der bereinigten Gesamtstimmenzahl 26503

dividiert durch ihre Stimmenzahl 9614 ergab die Sitzzahl (neue Ausgangszahl)von 63.4 gerundet 63,

5

6.

ö

Partei, Wähler-
gruppe

Stimmenanzahl Divisor
lhn . sbtü hhkt ed xhh,)

Sitze ungerundet
lnd . sbtbn hnt t deh kfir.)

Sitze nach gan-
zen Zahlen

17

SPD 11

GRÜNE 10

BVP 4

FDP

AfD 2

DIE LINKE 1

gesamt 48

SPD 6038

5565

2oo3

1634 
|

1056 
|

5e3 
|

26s03 
|

4.

CDU 9614 552,1458 17,41201

6038 552,1458 10,9355 
|

556s 1 552,14s8 | 1o,o788 
|

2oo3 | 552,14581 3,6276 
|

1634 | 552,14s8 
|

2,959 3

1056 | 552,1458 
|

1 ,9125

5e3 | 552,1458 
|

1,0739 
i

26503 
| -l -l
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8.1 .

Da die erhöhte Ausgangszahl der Sitze zu einer ungeraden SiEzahl führt, wurde sie um eins (auf 64)
erhöht.

Der Zuteilungsdivisor (bereinigte Stimmenzahl 26503 dividiert durch die erhöhte Ausgangszahl der
Sitze 64) beträgt 414,1093.

Auf Grund dieses Zuteilungsdivisors stehen den Parteien und Wählergruppen nach dem Divisorver-
fahren mit Standardrundung die folgenden Sitze zu:

Tabelle 2

Entfällt (da so viele Sitze vergeben wurden, wie die Ausgangswahl vorsieht)
entfällt (da keine Partei mehr Direktmandate erhalten hat, als ihr Sitze zustehen)

V. Die endgültig zu vergebenden Sitze verteilen sich wie folgt

lnnerhalb der Parteien und Wählergruppen wurden die Sitze auf die Bewerber/innen unter Zugrunde-
legung der Reihenfolge verteilt, die sich aus den Reservelisten der Parteien und Wählergruppen ergibt.
Hierbei wurden Bewerber/innen, die in einem Wahlbezirk gewählt sind, nicht berücksichtigt.

8.2.
9.

10.

Partei, Wähler-
gruppe

Stimmenanzahl Divisor
(nit 1 sGtt.n hhtat den xmn.)

Sitze ungerundet Sitze nach gan-
zen Zahlen

CDU 23

SPD

GRÜNE 13

BVP 5

FDP 4

AfD 3

DIE LINKE 1

gesamt 64

Partei, Wäh-
lergruppe

Stimmenan-
zahl

Divisor Sitze unge-
rundet

Sitze nach
ganzen Zah-
len

Sitze aus
den Wahl-
bezirken
(Direktman-
date)

SiEe aus
der Reser-
veliste

CDU 9614 414.1093 23,2160 ZJ 0

SPD 6038 414.1093 '14,5806 15 1 14

GRÜNE 5565 414.1093 13,4384 IJ 0 13

2003 41 4.1 093 4,8368 5 0

FDP 1 634 414.'1093 3,9458 4 0 4

AfD 1 056 414.1093 2,550 0 3 0 3

DIE LINKE 593 4'14.1093 1 ,4319 1 0 1

Gesamt 26503 64 24 40

vt

9614 414,1093 23,21601

6038 414,1093 14,5806 
|

5565 414,1093 13,43S4 
|

2oo3 I 414,10e3 4,8368 
|

1634 | 414,1093 
I

3,9458 
|

1056 I 414,10e3 2,5500 
|

593 414,1093 1 ,4319 
|

26503 
|

Eine Berechnung nach § 33 Abs.4 KWahlG entfällt, da keine Partei / Wählergruppe mehr als die
Hälfte der gültigen Stimmen erungen hat, oder die Partei / Wählergruppe auch mehr als die Hälfte
der lVlandate besitzt.

BVP
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Partei / Wählergruppe Kandidat l\,,1andat

SPD Reiter, Marion Reservelistenplatz 1

SPD Sommer, Frank

SPD Pömer, Marita Margaretha Reservelistenplatz 3

SPD Timm, Dierk Reservelistenplatz 5

SPD Stroschein, Marlies Reservelistenplatz 6

SPD Rekewitz, Torsten Reservelistenplatz 7

SPD Fröhling, Sylvia Reservelistenplatz 8

SPD Brix, Elmar Reservelistenplatz 9

SPD I\,,1üller, Hans-Rudolf Reservelistenplatz 10

SPD Probst, Elfriede I\,largarete Reservelisten platz 11

SPD Konopatzki, Horst Paul Reservelistenplatz 12

SPD Dönmez-Crugnola, Derya
Duygu

Reservelistenplatz 13

Dr. Thomas, Harald Wolfgang Reservelistenplatz 14

SPD Schmitz, Gerd-Peter Reservelistenplatz 15

GRÜNE Freifrau von Marenholtz Grade
de Jesus-Diemer, Anja Maria
Katharina

Reservelistenplatz 1

GRÜNE Roth, Thomas Reservelistenplatz 2

GRÜNE Wyssada, Janka Reservelistenplatz 3

GRÜNE Groth, Klaus Heinrich Reservelistenplatz 4

GRÜNE Reservelistenplatz 5

GRÜNE Dr. Nawrath, Axel Reservelistenplatz 6

GRÜNE Sluzewski, Deborah Catharina Reservelistenplatz 7

GRÜNE Zaar, Günter Theo Reservelistenplatz I
GRÜNE Heyers, Friederike Ursula Reservelistenplatz I
GRÜN E Reservelistenplatz 10

Steilen, Sylvia-Christina Reservelistenplatz 1 1

GRÜNE Jungeblodt, Anselm Reservelistenplatz'l 2

GRÜNE Reufer, Ruth-Elisabeth
Michaele

Reservelistenplatz 13

BVP Liste-Partsch, Birgit Maria Reservelistenplatz 1

BVP De Salve, Sandro Umberto Reservelistenplatz 2

BVP Wollenschein, Brigitte Sophia Reservelistenplatz 3

BVP Dohmen, Rolf

BVP Wiedefeld, Angelika Reservelistenplatz 5

FDP Prof. Dr. Wortmann, l\,,|artin Reservelistenplatz 1

FDP Weingarten, Karl-{einz Reservelistenplatz 2

FDP Dr. Friedrichsmeier, Phil Reservelistenplatz 3

FDP Engel, Hubertus Horst Reservelisten platz 4

AfD Pesch, Franz Rolf Reservelistenplatz 1

Reservelistenplatz 2

SPD

de Levie, Antje Elisabeth

Kling, Christopher

GRÜNE

Reservelistenplatz 4
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Partei / Wählergruppe Kandidat Mandat

AfD Schneider-Krieger, Maria Sibilla
Marita

Reservelistenplatz 2

AfD Becker, Peter Reservelistenplatz 3

DIE LINKE Stevens, Werner Reservelistenplatz 1

v[. Der Wahlleiter verkündete das Wahlergebnis. Die Verhandlung war öffentlich. Vorstehende Verhand-
lung wurde vorgelesen, von dem Wahlleiter, den Beisitzem/Beisitzerinnen und dem/der Schriftführer/in
genehmigt und wie folgt unterschrieben:

Die Beisitzer/innen

5.i ,l ,/r,t,
Or Nel:esen Sebaslian / Schmit!+tErman.

6.

7

I

Bnoil

I

10

Der/Die Sch riftfüh rer/in

Der Wahlaus uss ist an die hierüber getroffenen Entscheidungen der Wahlvorstände gebunden. Die Bedenken in der Wahl-

2

/'Pecr.rJlEnll-mn / Sciiller, Anite

Grolh, K aus / 0.. l,l3.!.;tb"-&.1

3

Lugl waller / Prjql,!anla

4 \J

^rrilleEB

niederschrift dienen als Unterlage für die Wahlpdfung

Der/Die Vorsitzende:

I ,l\

1.

T

tt,
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Stadt Pulheim

Niederschrlft über dle Sitzung des Wahlausschusses
zur Feststellung des ondgültigen Wahlergebnisses der lntegralionsratswahl

Pulheim, den 15.09.2020

Zur Feststellung des Ergebnisses der lntegrationsratswahl der Stadt Pulheim am 13.09.2020 trat heute.
äm 15.09.2020, nach ordnungsgemäßer Einladung de. Wahlausschuss zusammen.

Es waren erschienen:

als Beisitzer(in)
als stellv. Beisitzer(in)

als Beisitzer(in)
als stellv. Beisitze(in )

I Sommer, Frank

e

11

Ferner waren zugezogen:
Müller-Beyreiß als Schriftfilhrer/in und
als Hiliskraft

Ort und Zeit der Sitzung sowie Tagesordnung waren nach § 6 Abs. 2 SaD 1 der Kommunalwahlordnung
bekannt gemacht worden.

Der Wahlausschuss nahm Einsicht in die Wahlniederschriften und in die als Anlage beigefügte Zusam-
menstellung des endgültigen Wahlergebnisses und in die Berechnung der zuzuteilenden Silze.

Der Wahlausschuss nahm folgende rechnerische Berichtigungen in den Feststellungen der Wahlvor-
stände vor:

Prof. Dr. Wortmann, Martin
J4li€€lki€l

Pulheim
Pulheim

Familienname, Vomame Wohnorl Funktion

1 Batist. Jens
nicht benannt

Pulheim als Vorsitzende(r)
als stellv. Vorsitzende(r)

2 Aul der Landwehr. Peter
S€h.r,it:@.

Pulheim
Pulheim

als Beisitzer(in)
als stellv. Beisitzer(in)

3 €€€keri-B€lri€mift
Schüler. Anita

Pulheim
Pulheim

4 Groth, KIaus
BF+,la#ath:Aö€i

Pulheim
Pulheim

als Beisilzer(in)
als stellv. Beisitze(in)

äls Eeisilzer(in)
als stellv. Beisitzer(in)

5 Lugt, Walter
PiirtletrÄ4at*s

Pulheim
Pulheim

6 Michätz, Manfred
+eitrFlelEer

Pulheim
Pulheim

7 Dr. Nellesen, Sebastian
S€hmilfrHe{*an*

Pulheim
Pulheim

Rehmann, Elisabeth
thei€€ai$afi€r

Pulheim
Pulheim

als Beisitzer(in)
als stellv. Beisitze(in)

Pulheim
Pulheim

als Beisilzer(in)
als stel,v. Beisitzer(in)

als Beisilzer(in)
als stellv. Beisitzer(in)

Pulheim
Pulheim

als Beisitzer(in)
als stellv. Beisitzer(in)

I,

lals Beisitze(in)
I ats stellv. BeisiDe(in) I

I

l8

10.
tl*e-&c€€h€r€it

I

[.
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Er trug Bedenken vor gegen die folgenden Entscheidungen der Wahlvorstände über die Gültigkeit oder
Ungültigkeit von Stimmzelteln?)

lll. Wahlergebnis

lm Wahlgebiet verteilen sich die gültigen Stimmen auf die Wählergruppen tlnd die Einzelbewer-
ber/innen, wie aus Anläge _ (s. beig6fügte Aufstellung gemäß Anlage 25 KWahlO) ersichl-
lich, wie ,olgt:

Zahl der Stimmen

Einzelbewerber Ammouri

Einzelbewerber Fahham 1'10 12,28

Gemeinsam für Pulheim 670 74,78

Oie Gesamtstimmenzahl (s. Nummer 1) betägt: 896

Die Ausgangszahl der Sitze für die Sitzverteilung beträgt:

Auf Grund dieser Ausgangszahl stehen den Wählergruppen und Einzelbewerbern (s. die in
Anlage _ beigefügte Aufstellung) die folgenden Zuteilungszahlen (Spalte 2 der Tabelle) zu:

2

3

4

Wählergruppe / Einzelbewerber lzuzuteilende SiDe

Einzelbeweöer Ammouri

Einzelbewerber Fahham

lnnerhalb der wählergruppen erfolgt die verteilung in der Reihenfolge, die sich aus den Listenwahl-
vorschlägen ergibt:

Einzelbewerber Ammouri
1. Ammouri, Orwah

Gemeinsam ftir Pulh0im:
1. Kamladze, Keti
2. Bayrakcioglu, Nebil
3. Caölar, Ezgi
4. lbrahim, Khatoun
5. Kharboutli, Mountahä

Oer Wahlleiter verkündete das Wahlergebnis. Oie Verhandlung war öffen ich. Vorstehende Verhand-
lung wurde vorgelesen, von dem wahlleiter, den Beisitzem und dem schriftführer genehmigt undwL
folgt unterschrieben:

Wählergruppe / Einzelbewerber/in

absolut v.H.

116 12,95

lnsgesamt 896 '100.00

1.

Gemeinsam für Pulheim
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'^'ä.U*i 
o,, /r. 0.1. )o/o

Bdll: (,hl r, N.rlen, Sob,srla. / s.}nirr+lr,ränn

ana te I LirE anrlf aro(

Nichlzutreff endes streichen.
Der Vy'ahlausschuss ist ao die hiedber getrollenen Eatscheidungen der Wahlvoaslände gebunden. Die Eede,rken in der Wahl.
niederschrift dienen als Unterlage für die Wahlp(ifung

Ba.Lu.4r) t{qr 9$ td7 Pn... M.rn5

a. §.r.rl n). Reh6.,n Erißä6..th / th.isi)lAd*

./5

1

l*."-,1ry,,,:"-/-r*,- ]I lt.//t'.40r'-- l
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Aniage

Fol e Stimmen wurden für die Parteien,/Einzelbewerber ben

Name StimmenLrd. Nr. Anzahl an Listenkandida-
ten

Einzelbewerber Ammouri 116 01

1102 Einzelbeweöer Fahham 0

3 Gemeinsam für Putheim 670 8

G6m6insäm für Puth6imEin-;lelbe\rerber Fahham

110 0000

Anzahl SiEe: 
_

Einzelbewerber Ammouri

116 0C00

Anzahl Sitze:

55 CCCo58 00c0

36.666738 6667

Anzahl Silze:

223.3333

670 0000

335 0000

27 500029 00c0 167 5000

2? 0000 134.000023.2000

18.3333i9 3333 111.6667
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Anlage 26c
zu § 75 d i,V.m. § 61 Absatz 5 Satr I KWahlO

Niederschrift über die Sitzung des Wahlausschusses

zur Feststellung des Wahlergebnisses der Wahl des/der Bürgermeisters/inr

O( oatum

Pulheim, 15.09.2020

Zur Feststellung des Ergebnisses der Wahl des/der Bürgermeisters/in der Stadt Pulheim am
13.09.2020 hat heute, am 15.09.2020 nach ordnungsgemäßer Einladung der Wahlausschuss zusam-
men.

Es waren erschienen

Familienname, Vorname Wohnort Funktion

1 Batist, Jens
nicht benannt

Pulheim als Vorsitzende(r)
als stellv. Vorsitzende(r)

2 Auf der Landwehr, Peter
€€hmit €€rC-Pce.

als BeisiEer(in)
als stellv. Beisitzer(in)

e.clrclt{}6ni.itifr
Schüler, Anita

Pulheim
Pulheim

als BeisiEer(in)
als stellv. BeisiEer(in)

4 Groth, Klaus
O+-.+.ietwatl*rol

als Beisilzer(in)
als stellv. BeisiEe(in)

5 Lugt, Walter
Ril.rSfalitG

Pulheim
Pulheim

als Beisitze(in)
als stellv. Beisitze(in)

6 l\,1ichatz, Manfred
Äle{Flf.l3,er

Pulheim
Pulheim

als BeisiEer(in)
als stellv. BeisiEe(in)

Dr. Nellesen, Sebastian
Senml+fbrmsfl€

Pulheim
Pulheim

Rehmann, Elisabeth
+leieer*{te€cür

Pulheim
Pulheim

I Sommer, Frank
E öhlirgFstylNde

Pulheim
Pulheim

10. Wollenschein, Brigitte
Lietc-Fedo€ffi

Pulheim
Pulheim

als Beisitzer(in)
als stellv. Beisitze(in)

11. Prof. Dr. Wortmann, Martin
l4li..E

Pulheim
Pulheim

als Beisitze(in)
als stellv. BeisiEe(in)

Femer waren zu en:

Familienname, Vomame Funktion

1 Müller-Beyreiß als S ch riftfü h rerlin

2 als Hilfskraft

Ort und Zeit der SiEung sowie Tagesordnung waren nach § 75 a i. V. m. s 6 AbsaE 2 SaE 1 der
Kommunalwahlordnung bekanntgemacht worden.

Der Wahlausschuss nahm Einsicht in die Wahlniederschriften und in die als Anlage beigetigte zusam-
menstellung der Ergebnisse.

Der Wahlausschuss nahm folgende rechnerische Berichtigungen in den Feststollungen der Wahlvor-
ständ6 vor:

lt

t.

Pulheim

]errn"i,

I Prtt 
"i'.n

leutn"i,

7. I als Beisitze(in)

I als stellv. Beisitze(in)

o, I als Beisitze(in)

I als stellv. BeisiEe(in)

I als BeisiEer(in)

I als stellv. Beisitze(in)
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It

Ertrug Bedenken vor gegen die folgenden Entscheidungen der Wahlvorstände über die Gültigkeit oder
Ungültigkeit von Stimmzettelnr:

Die Aufrechnung der Ergebnisse sämtlicher Stimmbezirke einschließlich des Ergebnisses der Brief-
wahl nach derals Anläge zu dieser Niederschrift beigefügten Zusammenstellung nach Stimmbezirken,
Brielfuahlvorständen - und Gemeinden' - (gem. Anlage 25a KWahlO) ergab folgendes Gesamtergebnis:

Von den ütti en Stimmen entflelen auf

Nach § 46 c Abs. 1 und 2 KWahlG ist gewählt, wer mehr als dae Hälfte der gültigen Stimmen erhalten
hat. Gibt es nur einen zugelassenen Wahlvorschlag, ist der/die Bewerber/in gewählt, wenn sich die
Mehrheit der Wähler/innen für ihn/sle entschieden hat. Erhält keiner von mehreren Bewerbern/Bewer-
berinnen mehr als die Hälfie der gültigen Stimmen, lindet eine Stichwahl unter den beiden Bewerbe-
rinnen/Bewerbern statt, die bei der ersten Wahl die höchsten Stimmen erhalten haben. Bei Stimmen-
gleichheit entscheidet das von dem/der Wahlleiter/in zu ziehende Los darüber, wer an der Stichwahl
teilnimmt.

Mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen sind 13.248 Stimmen.

Der Wahlausschuss stellte fest, dass der/die Bewerber/in Keppeler, Frank (Wahlvorschlag Nr.: 1) mit
11158 Stimmen und der/die Beweöer/in Reiter, Marion (Wahlvorschlag Nr.:2) mit 6121 Stimmen die
höchsten Stimmenzahlen erhalten haben und an der Stichwahl teilnehmen.

Der Wahlleiter verkündete das Wahlergebnis. Die Verhandlung war öffentlich. Vorstehende Verhand-
lung wurde vorgelesen, von dem Wahlleiter, Beisitzem und Beisitzerinnen sowie dem/der Schriftfüh-
rer/in genehmigt und wie folgt unterschrieben:

Kenn-
ziffet3

Wahlberechtigte 44.872

B Wähler/innen 26.764

Ungültige Stimmen 270

D Gültige Stimmen 26.494

Bewerber/in (Name) Name/n der Partei/en oder
Wählergruppein, Kennwort

Stimmen

1. Keppeler, Frank Christlich Demokratische Union
Deutschlands (CDU)

'l 1 .158

2. Reiter, Marion Sozialdemokratische Partei
Deutschlands (SPD)

6.121

3. Keßler, Wolf Ronald Heinrich BÜNDNIS gO/DIE GRÜNEN
(GRÜNE)

4. Liste-Partsch, Birgit Maria Bürgerverein Pulheim e.V
(BVP)

1.740

5. Prof. Dr. Wortmann, Martin Freie Demokratische Partei
(FDP)

1.152

6. Pesch, Franz Rolf Altemative für Deutschland
(AfD)

940
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Die Beisitzer/innen:

Y1;tr,tl,A"t_
lYW"Wtrz?----

7 I

8. t

I ,..7

Der/Die re in:

Unzutreffendes streichen
Für dle Abwahl des ober-/Bürgermeisters/der Ober-/Bürgermolstorln oder des Landrates/der Landräin kann dleses Muster in

entsprechend abgewandelter Fom verwendet werden
Der Wahlausschuss lst an dle hierüber getroffenen Entscheidung€n der Wahlvorstände gebunden, Die Bedenken ln der Wahl-
niede.schrift dienen als Unt€rlage für dio Wahlpriifung
Kennzifier nach der Zusammenstellung der Anlage 25 KWahlo

1.

od..J..',..h / Schül6r:

2.

3

Luor, Walr6 / fair.+laar!6

+. tJ '*,.^"

Der/Die Vorsitzende:

.1

'1 f t I

Prct. D.. wdtE.n. Ms.!n / Ktrt!Ü I
10 Hr:/ÄZ-
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